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Meinhard weist zwei neue Baugebiete

aus

Jestädt/Hitzelrode – In den beiden Meinharder Ortsteilen Jestädt und
Hitzelrode sollen neue Bauplätze ausgewiesen werden.

Vorgesehen ist dafür in Hitzelrode eine 6500 Quadratmeter große Fläche
„Auf dem Gänseland“. Die Fläche befindet sich vor der Grillhütte, linker Hand
auf einer Wiese. Platz soll dort für acht relativ kleine Bauplätze geschaffen
werden, die um die 500 Quadratmeter Grundfläche haben, teilte Meinhards
Bürgermeister Gerhold Brill mit.

In Jestädt soll eine 8500 Quadratmeter große Fläche „Im Gefetze“ als Bauland
am nördlichen Ortsrand ausgewiesen werden. Diese befindet sich rechts der
Landstraße in Richtung Motzerode. Geplant sind dort zwölf Bauplätze.

In Jestädt war das letzte Baugebiet 1972 am Sonnenweg ausgewiesen wor-
den, zudem im Lauf der Jahre einige Baulücken geschlossen worden. Doch
inzwischen war die Nachfrage, vor allem junger Familien, nach Bauplätzen
wieder gestiegen.

Für das neue Baugebiet in Jestädt wurde am Donnerstag die Änderung des
Flächennutzungsplanes sowie die Aufstellung eines Bebauungsplanes be-
schlossen. Der Beschluss für Hitzelrode wurde verschoben, weil ein privater
Eigentümer sein Grundstück noch in das geplante Neubaugebiet integrieren
will.   salz


